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Glasfaserausbau in St. Moritz und Celerina auf Kurs 

 

Nach dem Bau der neuen Ortszentrale hat Swisscom den Ausbau der FTTH-Glasfaserinfrastruktur für 

Telekommunikationsdienste zusammen mit St. Moritz Energie in Angriff genommen. Die Umsetzung des 

Projekts läuft nach Plan, im Dezember werden die ersten Nutzungseinheiten zur Verfügung stehen. 

 

Die Idee, bis 2026 in St. Moritz und Celerina eine flächendeckende Glasfaserinfrastruktur (FTTH, Fiber To 

The Home) für Telekommunikationsdienste zu erstellen, geht auf das Jahr 2020 zurück, als Swisscom und 

die Gemeinde St. Moritz – vertreten durch St. Moritz Energie – eine gemeinsame Absichtserklärung 

unterzeichnet haben. Das Projekt sieht vor, in den beiden Gemeinden rund 9'200 Nutzungseinheiten 

(Wohnungen, Geschäfte, Betriebe, usw.) an ein diskriminierungsfreies Glasfasernetz anzuschliessen. 

 

Die Vorlage wurde im Januar 2021 in St. Moritz und im Juni 2022 in Celerina durch die Bevölkerung mit 

grossem Mehr angenommen. Nach diesen deutlichen Abstimmungsresultaten hat St. Moritz Energie die 

Details mit Swisscom ausgehandelt und vertraglich geregelt. Anschliessend konnte die Umsetzung in Angriff 

genommen werden. 

 

Als zurzeit augenfälligstes – wenn auch sehr gut in die Landschaft integriertes – Element dieses Projekts, ist 

an der Via Serlas in der Nähe das Parkhauses Serletta die neue Ortszentrale entstanden, wo einerseits die 

Glasfasern jedes angeschlossenen Wohnobjekts enden und andererseits die verschiedenen 

Telekommunikationsanbieter ihre Ausrüstungen und Geräte installieren können. Bis zum Projektabschluss 

werden rund 20'000 Glasfasern dahin führen. 

 

Anbietervielfalt zugunsten der Endkunden 

Der Glasfaserausbau in St. Moritz und Celerina stellt ein offenes FTTH-Netz sicher, welches von 

unterschiedlichen Telekomanbietern genutzt werden kann. Der Zugang zur Glasfaserinfrastruktur wird vor 

allem durch Swisscom und Swiss Fibre Net (SFN) bedient. Mit dieser Zusammenarbeit öffnet St. Moritz 

Energie die Tür zu zusätzlichen Telekomanbietern: Neben Swisscom bieten damit Sunrise und Salt via SFN 

Zugriff auf das Glasfasernetz. Diese Kooperation mit SFN erhöht die Wahlmöglichkeiten der Kundinnen und 

Kunden im erschlossenen Gebiet deutlich. Offene Glasfasernetze, die einen breiten Zugang gewähren, 

ermöglichen Endkundinnen und Endkunden das für sie passendste Angebot wählen zu können. 

 

Ausbauphase gemäss Plan 

Die Erschliessung der St. Moritzer Liegenschaften hat im Frühling 2022 begonnen. Per 12. Dezember dieses 

Jahres werden in St. Moritz Bad die ersten rund 1000 Anschlüsse nutzbar sein. Bis spätestens 2026 werden 

schrittweise alle rund 9'200 Nutzungseinheiten vollständig erschlossen sein.  



 

 

 

 

 

 

Tag der offenen Tür geplant 

Im Frühjahr 2023 möchten Swisscom, Swiss Fibre Net und St. Moritz Energie einen Tag der offenen Türe in 

der neuen Ortszentrale durchführen. Auf geführten Rundgängen werden die Gäste einen Blick hinter die 

Kulissen des neuen ultraschnellen Glasfaserkommunikationsnetzes werfen können. 
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St. Moritz Energie ist ein lokales Energieunternehmen und ein Betrieb der Gemeinde St. Moritz. Rund 

8'000 Kundinnen und Kunden werden in St. Moritz, Celerina und teilweise Champfèr mit elektrischer 

Energie versorgt. Dank des Energieverbunds versorgt das Unternehmen einen namhaften Teil von 

St. Moritz Bad mit Wärme aus erneuerbaren Quellen. 

 

Swisscom ist das führende Telekommunikations- und eines der führenden IT-Unternehmen der Schweiz 

mit Sitz in Ittigen nahe der Hauptstadt Bern. Ausserhalb der Schweiz ist Swisscom mit Fastweb in Italien 

präsent. In den ersten neun Monaten 2022 erzielten rund 19'000 Mitarbeitende einen Umsatz von 

CHF 8'225 Millionen. Swisscom gehört zu 51% dem Bund und ist eines der nachhaltigsten und 

innovativsten Unternehmen der Schweiz. 

 

Die Swiss Fibre Net AG ist ein Gemeinschaftsunternehmen lokaler Energieversorger und 

Kabelnetzbetreiber in der Schweiz. Sie verbindet die lokalen Glasfasernetze ihrer Netzpartner zum 

grossflächigen, homogenen und offenen «Swiss Fibre Net» und bietet dieses diskriminierungsfrei national 

tätigen Telekomanbietern zur Nutzung an. Damit ist die Swiss Fibre Net AG Garantin für den Wettbewerb 

im Telekommunikationsmarkt. 
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